
Aarburg: Nach mutmasslichem Unfall 

verstorben (Zeugenaufruf) 
08.05.2015, 10:11 Uhr 

Am letzten Sonntag wurde ein Mann tot in seiner Wohnung gefunden. Ermittlungen lassen 

den Schluss zu, dass er als Fahrradfahrer einen Unfall erlitten hatte. Die Umstände sind aber 

völlig unklar, weshalb die Kantonspolizei Augenzeugen sucht. 

Der allein lebende 34-jährige Mann wurde am Sonntag, 3. Mai 2015, tot in seiner Wohnung 

in Aarburg aufgefunden. Die durch die Staatsanwaltschaft Zofingen-Kulm angeordnete 

Obduktion ergab, dass Kopfverletzungen zum Tode geführt hatten. Bei ihren Ermittlungen 

stellte die Kantonspolizei dann fest, dass das Fahrrad des Mannes Beschädigungen aufwies, 

wie sie von einer Kollision herrühren können. 

Die bisherigen Erkenntnisse legen den Schluss nahe, dass der 34-Jährige auf seinem 

Arbeitsweg mit dem Velo stürzte. Ob ein Zusammenstoss mit einem Fahrzeug erfolgte, ist 

unklar. Der Weg führte vermutlich von seinem Wohnort her auf der Oltnerstrasse in Richtung 

Olten oder aber zum Bahnhof Aarburg. Auch zeitlich kann dieser mögliche Unfall bloss auf 

Mitte bis Ende letzter Woche eingegrenzt werden. Angehörige hatten zuletzt am Freitag 

Kontakt zu ihm, wobei er nicht über Beschwerden klagte. 

Die für den Fall zuständige Kantonspolizei West in Buchs (Telefon 062 835 80 20) sucht 

Augenzeugen. Möglicherweise hat jemand den Sturz beobachtet oder dem Mann geholfen. 

Dieser sah sich offensichtlich in der Lage, seinen Weg fortzusetzen, ohne medizinische Hilfe 

anzufordern. 

https://www.ag.ch/de/weiteres/aktuelles/medienportal/medienmitteilung_kapo/medienmitteilunge

n_kapo/medienmitteilungen_kapo_details_42177.jsp 

Sehr geehrter Herr Schneider 

Der folgende Unfall ist möglicherweise unterdessen aufgeklärt worden:   

https://www.ag.ch/de/weiteres/aktuelles/medienportal/medienmitteilung_kapo/medienmitteilunge

n_kapo/medienmitteilungen_kapo_details_42177.jsp 

auf der Unfallkarte sind keine tödlichen Unfälle in und um Aarburg verzeichnet. 

Ich danke im Fall der Aufklärung für die allfällige Lage und Fahrrichtung. 

Freundliche Grüsse 

Hansueli Stettler  Bauökologie, Funkmesstechnik  Lindenstrasse 132  9016 St. Gallen 071 244 53 33 

 

Die Anfrage wurde bis Dezember 2018 nicht beantwortet. 

https://www.ag.ch/de/weiteres/aktuelles/medienportal/medienmitteilung_kapo/medienmitteilungen_kapo/medienmitteilungen_kapo_details_42177.jsp
https://www.ag.ch/de/weiteres/aktuelles/medienportal/medienmitteilung_kapo/medienmitteilungen_kapo/medienmitteilungen_kapo_details_42177.jsp


 



 

 

Periode um Freitag 1.5, Samstag 2.5.  und Sonntag 3.5.  war nass,  

 

Hier muss man wohl auf Detektiv Zufall warten, bis mehr Klarheit aufkommen kann. 

Hansueli Stettler.Bauökologie.Funkmesstechnik.Lindenstrasse 132.9016 St.Gallen.www.hansuelistettler.ch.info@hansuelistettler.ch 
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